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Das moderne Handwerk
Zu den Unvermeidlichkeiten des politiſchen und wirtſchaft

lichen Aufklärungsdienſtes gehört es Ergebniſſe einer fort
geſchrittenen Unterſuchung immer von neuem zu wiederholen

Wenn der preußiſche Handelsminiſter dieſer Tage in
Osnab rück geſagt hat die an den Fabrikbetrieb verloren
gegangenen Gebiete könnten vom Handwerk nicht zurück
erobert werden und wenn er das letztere ſoweit aus den
vorliegenden Berichten W erkennen läßt auf den Weg der
genoſſenſchaftlichen uſammen chließ ung verwies
ſo iſt das in keiner Weiſe neu Es immer wieder auszu
ſprechen erſcheint aber gerechtfertigt ja geboten gegenüber
dem Beſtreben Erwerbs und Berufsſtänden die im Kampfe
ums Daſein einen ſchweren und vielleicht ſogar beſonders
ſchweren Stand haben immer wieder mit Vorſchlägen zu
kommen denen zu einer gewiſſen Zeit eine mehr oder
weniger alleinſeligmachende Kraft zugeſchrieben worden iſt
Die Rückſichtnahme auf das allgemeine Stimmrecht bringt
es mit ſich bei der Auswahl von Schlagworten für die
Propaganda nicht allzu wähleriſch zu Werke zu gehen
Parteien oder Parteigrüppen aber die ſich einmal auf be
ſtimmte Schlagworte verbiſſen haben bleiben erfahrungs
gemäß ſelbſt dann leicht auf ihnen ſitzen wenn fort
geſchrittene Erkenntnis längſt ergab daß die Weiterverfolgung
früherer Jdeale unbedingt in die Jrre führt

Die Vertreter der Beſtrebungen zur Wiederſtärkung des
Handwerks gefallen ſich noch heute gern darin nach der
Einführung des d h auszuſchauenund die Abneigung der Regierungen gegen dieſe reaktionäre
Maßnahme als einen Beweis mangelnden Jntereſſes für
die Erhaltung des Handwerkerſtandes auszugeben Von
deutſchen Regierungsvertretern im Auslande und beſonders
in Oeſterreich angeſtellte Erhebungen haben zu der Erkennt
nis geführt daß durch die Erfüllung extremer Wünſche der
Freunde der ſogenannten Jnnungsbewegung das beſtver
ſandene Intereſſe des Handwerks ſoweit es als ſelbſt
ſtändiger Gewerbebetrieb neben dem Fabrikbetrieb ſich be
haupten kann und behaupten ſoll nicht wahrgenommen
ſondern geſchädigt werden würde

Demgegenüber hat ſchon der Staatsſekretär des Jnnern
die Handwerker vom Reichstage aus auf Grund der von
ihm in der Schweiz und beiſpielsweiſe in Rothenburg a d
Tauber gewonnenen Einſicht darauf verwieſen ihren Einfluß
in dem Sinne geltend zu machen daß ſie ſich auf dem Wege
des genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluſſes mit
den Behörden insbeſondere aber auch den Gemeindebehörden
ins Einvernehmen ſetzen ſollten um beiſpielsweiſe mit Hilfe
der in dem betreffenden Orte zur Verfügung ſtehenden oder
nicht allzuſchwer zu gewinnenden elektriſchen Kraft maſchinelle
Einrichtungen in Betrieb zu halten welche bei der vom
Handwerker zu fertigenden Arbeit gute Dienſte leiſten und
zur Verbilligung des Arbeitsproduktes beitragen kannu den früheren Miniſtern die ſich für die Wieder
belebung der IJnnungen ſoweit von einer ſolchen die Rede
ſein kann lebhaft intereſſierten gehörte bekanntlich Miguel
Die von ihm aus dem Bereich der Wünſche in die Wirklich
keit übergeführte Errichtung der preußiſchen Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe hatte nicht entfernt den Zweck lediglich agrari
ſchen Wünſchen zu entſprechen die an ihn herangetreten
waren Wiederholt hat er es ausgeſprochen mit Hilfe
dieſer Kaſſe es ganz beſonders auch dem Handwerk u er
leichtern gewiſſer Vorteile des Geldverkehrs teilhaftig
werden Bei den Beſtrebungen zum Schütze des Deutſch
tums in den öſtlichen Provinzen bildet einen wichtigen
Punkt der den Handwerkern die Vorteile des modernen
Geld und Kreditverkehrs ſo nahe wie möglich zu bringen
Dies iſt doppelt nötig weil die nationalpolniſche Pro
paganda ihrerſeits den polniſchen Handwerkern in den
Regen durch ihre reichen Mittel tatkräftig unter die Arme
greift

Vielfach wird bei dem Suchen nach Wiederbelebung der
Jnnungen verkannt daß im Mittelalter die Jnnungen
politiſche Machtgebilde waren Der moderne Hand
werker hat ſeine Handwerkskammern und ſeine Handwerks
geſetzgebung und kann durch r Zuſammen
ſchluß dem Handwerk den Teil des Bodens der ihm in der
modernen Verkehrsentwicklung verbleibt zu einem wenn
auch nicht mehr goldenen ſo doch gut lohnenden geſtalten
helfen Weitaus die meiſten Handwerker ſind noch lebens
fähig und werden es auch bleiben manche Handwerke haben
durch die induſtrielle Entwicklung erſt neue r be
kommen oder ſind durch ſie ſogar neu geſchaffen worden
z B das Gewerbe der Jnſtallateure wie man in Er
mangelung einer paſſenden deutſchen gewöhnlich
ſagt das Gewerbe derjenigen die die Ausführung von
elektriſchen und Gasleitungen Waſſerleitungen und Ent
wäſſerungsanlagen machen Weſſen aber heute jeder dem
das Handwerk wieder Gewinn bringen ſoll bedarf das iſt wie

auch Herr Möller mit Nachdruck betönte die Fähigkeit Buch zu
führen und zu rechnen und ferner die Fähigkeit der Ent
wicklung der Induſtrie zu folgen die Fortſchritte der Technik
zu verſtehen und dem Handwerk ſoweit es möglich iſt D
nutzbar zu machen Und ſern hierin fehlt es vielen Hand
werkern ſehr Nur ſo iſt dem Handwerk zu helſen Soweit
ſich aber die Hoffnungen der modernen Jnnungen daraufrichten ſollten auch die alten politiſchen Rechte d mittel
alterlichen Jdealbildungen zurückzuerlangen die durch Miß
brauch verloren gingen ſind ſie auf Sand gebaut und
Ausgeburten regktionären Eifers v

Deutſches Keich
Hof u Perſonglnachrichten

Als Geſchenk des deutſchen Kaiſers überreichte
wie der jetzt hier eingetroffene Oſtaſ Lloyd aus Peking
meldet dort am 10 Juni der deutſche Geſandte Freiherr
v Mumm im Sommerpalaſt in feierlicher Audienz der Kaiſerin
regentin von China zwei Girandolen aus der Berliner
Porzellan Manufaktur Sie ſind ein Erſatz zweier
früher geſchenkter ähnlicher aber bei den Wirren verloren
gegangener Stücke

Der Kaiſer iſt dem Kunſtverein für Hannover durch
Uebernahme einer größeren Anzahl von Aktien als ordentliches
Mitglied beigetreten

Der Reichskanzler bewohnt in Norderney wieder
die Villa Wedel Dieſer Tage brachte ihm der Norderneyer
Geſangverein wie in früheren Jahren ein Ständchen das
bunderte von Meuſchen anlockte Die Norderneyer Sänger
trugen unter großem Beifall eine Reihe von Volksliedern vor
Graf Bülow dankte dem Verein mit einigen Worten in denen
er hervorhob wie gern er in Norderney ſei Wenn der
Norderneyer Geſangverein ihm jedes Jahr beſſer zu zünaen
ſcheine ſo komme er ſeinerſeits in jedem Sommer mit größerem
Vergnügen hierher wo er ſich wohl und frei fühle Jndem er
darauf hinwies daß die Bevölkerung von Norderney unter der
er beſonders gern weile im Kampf mit Wellen und Stürmen
ihrem Erwerbe nachgehen müſſe fügte er unter Beifall des
Publikums hinzu auch er habe vielfach mit geg
neriſchen Strömungen zu kämpfen und gelegent
lich blaſe ihm der Wind dex Kritik um die Ohren
Er meine aber daß ſie beide die Norderneyer und er ſich nicht
irre machen ließen ſondern den Weg weiter verfolgten den ſie
für den richtigen hielten Man ſieht den Grafen übrigens
nur n Abend auf der Promenade am Tage verläßt er kaum
ſeine aFaſt ſämtliche Miniſter befinden ſich jetzt aufürlaub
Augenblicklich ſind nur drei Miniſter in Berlin der Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben der in dieſen Tagen von den
Goethe Feſtſpielen in Düſſeldorf zurückgekehrt iſt Graf v Poſa
dowsky der vorausſichtlich bald die Urlaubsreiſe antreten wird
und Studt der aus Schleswig Holſtein zurückgekehrt iſt
Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein wird von
Schleſien auf ſein Gut nach Hannover gehen Der Land
wirtſchaftsminiſter v Podbielski iſt in Bad Nenndorf zum
Kurgebrauch eingetroffen und der Handelsminiſter Möller
weilt ſeit einigen Tagen in ſeiner Heimat Brackwede bei BViele
feld Der Kriegsminiſter v Goßler befindet ſich zur Zeit auf
Urlaub um die letzten Nach wirkungen des Sturzes mit dem
Pferde den er ſich im Laufe dieſes Winters zugezogen hatte zu
verwiſchen Der Staatsminiſter Vizeadutiral v Tirpitz be
findet ſich in St Blaſien und der Juſtizminiſter Dr Schön
ſtedt in den Alpen Er wird vorausſichtlich als einer der
erſten nach Berlin zurückkehren Eiſenbahnminiſter Budde iſt
nach Borkum abgereiſt Der Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes Frhr v Richthofen bringt ſeinen Urlaub in den
Tiroler Alpen zu Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
Frhr v Thielmann hält ſich auf ſeiner Beſitzung in den
bayeriſchen Alpen auf Die Staatsſekretäre des Reichsjuſtizamts
und des Reichspoſtamts Dr Nieberding und Krätke be
finden ſich zur Zeit noch in Berlin

Goldfunde in Dentſchoſtafrika
Der ſchwarze Erdteil birgt noch manche Rätſel die eine ferne

Zukunft erſt löſen wird und darum war es ſpekulativ gedacht
daß alle zukunftsreichen Kolonialmächte ſich dort Landbeſitz
ſicherten Zu dieſen Rätſeln gehört ob Afrika in größerem
Maßſtabe Goldvorkommen enthält Dr Karl Peters hat Gold
ſüdlich des Sambaſi feſtgeſtellt und ſchon öfter wollten findige
Proſpektoren auch in Deutſchoſtafrika Gold entdeckt haben Wenn
in Deutſchoſtafrika abbauwürdige Goldfunde gemacht würden ſo
würde das Land raſch einer wirtſchaftlichen Blüte entgegen
gehen Neuerdings verlautet nun ziemlich Beſtimmtes hierüber
Der Tzl wird mitgetellt Die ausgedehnteſten und wert
vollſten der entdeckten Goldfelder ſeien die von Jkoma etwa
100 km öſtlich vom Viktoriaſee Von dieſen ſind 15 Felder nach
einem Prozeſſe mit dem Proſpektor der ſie entdeckt hat der
Centralafrikaniſchen Seen Geſellſchaft zugeſprochen worden
Weitere Felder ſollen von ihr noch durch einen neuen Pro
ſpektor belegt werden Die Geſteinsproben ſollen
enorm goldreich ſein Das Gutachten des Re
gierungs Geologen der ſich natürlich ſehr vorſichtig aus
drückt lautet Ohne einer zu optimiſtiſchen Auffaſſung
Raum geben zu wollen darf man annehmen daß es ſich im
vorliegenden Falle um eine abbauwürdige Lagerſtätte handelt
Man verhandelte bereits mit ſüd afrikaniſchen Minengeſell
ſchaften Es wäre nun traurig wenn das deutſche Kapital
hier wieder von vornherein vor dem engliſchen auf deutſchem
Grund und Boden kapitulierte Unſere großen Berliner Bank
ſirmen mögen der Angelegenheit doch beizeiten ihr Augenmerk
zuwenden An zweiter Stelle kommen die Uſſongo Gold
felder nördlich von Tabora dort ſind ſchon 6 Schürffelderfür die Seengeſellſchaſt belegt worden Die beſten Geſteins
proben ergaben 60 und 55 Gramm Gold auf die Tonne
nach Feſtſtellung der Königlichen Geologiſchen Landesanſtalt ſie
waren alſo enorm reich Andere ergaben weniger Gold waren
aber auch noch en Die Felder liegen ſehr zänſtig
an der großen Karawanenſtraße Tabora Muanza Arbeiter ſin
zahlreich vorhanden Schließlich ſind noch an einer dritten
Stelle Schürfungen angeſtellt worden über die aber noch nichts
Näheres angegeben werden kann Man wird zunächſt noch die
Beſtätigung der Meldungen abwarten müſſen Wenn hier tat
ſächlich eine Art zweites Klondyke gefunden wäre ſo könnte
man ſolches Glück ja unſerer Kolonialpolitik von Herzen wünſchen

er Aufſchwung der Kolonie würde dann auch bald die Frage
der wünſchenswerten Bahnbauten in einem ganz anderen Lichte

erſcheinen laſſen dPolitiſches
Ueber den Rücktritt des badiſchen Geſandten in Berlin

Dr v Jagemann der kürzlich ohne Sang und Klang aus
Berlin verſchwand und für den die Köln Zig Geſundheits
rückſichten in Bereitſchaft hielt erfahren die Lelpz N Nachr
Herr v Jagemanu iſt gleichzeltig mit dem laugjährigen Vorſbenden at und Dezernenten für den Verkehr mit dem Reich

und den Bundesſtaaten im badiſchen Miniſterium des Aeußeren
Freiherrn v Reck zurückgetreten nachdem er eingeſehen hat daß
ihm ein Avancement innerhalb der badiſchen Regierung auf das
er hoffen mochte verſchloſſen blieb und in Freiherrn v Mar
ſchall ein Jüngerer als vortragender Rat an die Spitze der
auswärtigen Abteilung gekommen iſt mit dem ſich Herr
v Jagemann wohl nicht abzufinden vermochte Jm übrigen iſt
der Abgang des fehr klerikal gefärbten Herrn v Jage
mann kein Verluſt für die badiſche Politik wenngleich zu be
fürchten ſteht daß ſein Nachfolger Graf Berckheim auch nie
elwas anderes nach Hauſe zu berichten haben wird als wieviel
Uhr es in Berlin geſchlagen hat Als charakteriſtiſch für die
Auffaſſung die ſein Vorgänger v Jagemann von der badiſchen
Landespolitik hatte mag der Umſtand gelten daß auf der
badiſchen Geſandtſchaft in Berlin früher nur die amtliche
Karlsruher Ztg und der Bad Beobachter das ultra

montane Hauptorgan gehalten wurden

Eine für das Deutſchtum beſchämende Feier iſt
endlich dieſes Jahr eingeſtellt worden Es iſt die alljährlich im

ome zu Gneſen am 18 Juli von den Polen abgehaltene
Gedenkfeier für den Sieg der Polen über die Deutſch
Ordensritter bei Tannenberg Jetzt teilt der Gneſener
Lech mit daß das Abſingen der Dankhymne Te deum laudamus
für die Schlacht bei Tannenberg in dieſem Jahre infolge eines
von Berlin ausgeübten Druckes zum erſten Male nnterblieben
ſei Es war bezeichnend für das Regiment von Stablewskis
daß in preußiſchen Kirchen und von preußiſchen Geiſtlichen
öffentlich Lobeshymnen über eine Beſiegung der Deutſchen an
geſtimmt werden konnten Die Angelegenheit forderte ſchon
an den Spott der Polen über die deutſche Nachſicht

eraus

Volkswirtſchaftliches
Mit jedem Jahre gewinnt das deutſche Fachſſchul

weſen eine größere Bedeutung Jm Vordergrund des Jutereſſes ſtehen zur Zeit die techniſchen Fachſchulen insbeſondere die

des Maſchinenbaues und der Elektrotechnik Bei weitem die
größte Zahl dieſer Schulen fällt auf Preußen Mit der nächſt
großen Zahl folgen das Königreich Sachſen das Großherzogtum
Sachſen Weimar und das Großherzogtum Heſſen Auch in Bezug
auf die Fachſchulen für Textilinduſtrie marſchiert Preußen mit
ſo viel Anſtalten voran wie im gan zen übrigen Deutſch
land nicht beſtehen Nach Preußen rangiert Reuß dann erſt
das Königreich Württemberg und das Königreich Sachſen Jmn
nächſtjäh rigen preußiſchen Etat werden Mittel zur
Beförderung der Zwecke des gewerblichen Fachſchulweſens wieder
in einem Maße gefordert werden das der Anſprucherhebung
des größten deutſchen Einzelſtaates entſpricht an der Spitze der
gewerblichen Entwicklung in Deuſchland zu marſchieren

Jn den verſchiedenen Spaundauer Staatswerk
ſtätten ſoll gegen 600 Arbeitern gekündigt ſein darunter 350
Mann allein aus dem Feuerwerks Laboratorium Schon im
vorigen Jahre wurden ca 1500 Arbeiter entlaſſen Der Beſtand
des Perſonals wurde in einzelnen Werkſtätten um 20 bis 25 Proz
vermindert im Feuerwerks Laboratorium wo vor 2 Jahren
2400 Arbeiter vorhanden waren wird der Arbeiterbeſtand jetzt
auf ca 1400 Mann beſchränkt werden Man iſt bemüht die
Direktion der Staatswerkſtätten zu einer Zurücknahme der
Kündigung zu veranlaſſen Eine Verminderung der Aufſichts
beamten ſoll dagegen nur in geringem Maße ſtattgefunden haben
Man rechnet deshalb damit daß der Arbeiterbeſtand bald wieder
auf die frühere Höhe gebracht werden wird Eine von Arbeiter
ſeite gewünſchte Ausführung der Umänderung der Feldgeſchütze
durch die ſtaatlichen Werkſtätten wird aber deshalb nicht an
gehen weil es ſich dabei um der Firma Krupp gehörige
Patente handelt

Die amerikaniſche Silberkommiſſion hatte gemein
ſam mit den mexikaniſchen Delegierten eine zweite Beſprechung
mit der deutſchen Sachverſtändigen Kommiſſion Man berichtet
im einzelnen über folgende Vorſchläge I Die Herbeiführung
eines nationalen i eergef in China begründet und
gehalten auf einem feſten Verhältnis von 32 zu 1 2 Ein
führung eines dem für China vorgeſchlagenen ähnlichen möglichſt
gleichmäßigen Münzſyſtems in möglichſt vielen Kolonial
beſitzungen der europäiſchen Mächte und in den übrigen
Silberländern 3 als ein Hauptmittel zur Erhaltung der Parität
der Silbermünzen mit Gold in dieſen Ländern ſoll jede Regie
e e Herbeiführung eines ſtabilen Silberpreiſes regel
mäßige Ankäufe des wirklich zu Prägezwecken notwendigen
Silbers machen

Verwaltung und Rechtspflege
Ein neuer Geſetzentwurf zur Bekämpfung des un

lauteren Wettbewerbs insbeſondere des Mißvrauchs
im Ausverkaufsweſen war wie wir mitteilten in einer
Fachzeitung angekündigt worden Die Fortenkwicklung dieſer
Geſetzgebung iſt feit länger im Gange Es bieten ſich um den
Ausſchreitungen im Ausverkaufsweſen zu begegnen zwei
Möglichkeiten Entweder man geht den Weg die Zeit der
Ausverkäufe zu beſchränken Das iſt aber deshalb ſo
bedenklich weil die zu verkanfenden Maſſen ſehr verſchieden ſind
und auch nach Art der Ware und der notwendigen Zeit um den
Ausverkauf durchzuführen ſehr verſchieden beſtimmt werden
müſſen Oder aber man geht den öſterreichiſchen Weg und
prüft ob wirklich ein reeller Ausverkauf beabſichtigt t
Daraufhin würde eine behördliche Genehmigung zu fordern ſein
Jn Oeſterreich ſelbſt ſind die Anſichten über die Nützlichkeit
dieſes Verfahrens ſehr geteilt Der dritte Weg iſt der das
man denjenigen der bezüglich eines Ausverkaufs öffentlich tat
ſächlich Angaben unwahrer Art macht hierfür ſtrafbar machen
könnte Zunächſt hat man ſich an zuſtändiger Stelle entſchloſſen
den Verſuch zu machen durch eine Verſchärfung der Ueber
wachung der Ausverkäufe Abhilfe zu ſchaffen Es ſindan die n Betracht kommenden Behörden entſprechende
Anweiſungen ergangen und man wird zunächſt abwarten
müſſen wie ſich dieſe Maßregel in der Praxis bewähren wird
gegenüber den vorhandenen Mißbräuchen

Parteinachrichten

Wie uns ein Privattelegramm aus Deſſau meldet erfolgteder plötzliche Tod d Reicheig Abgeordneten Richard
Voeſicke in Berlin infolge einer Ope ration am Darm
Jn einem Nachruf über ihn heißt es im Berl Tagebl

Röſickes ſozialeß Empfinden war lediglich ein Ausfiuß de



r 94 S t hh h

Lanterkeit ſeines Charakters ſeiner Gerechtigkeitsliebe ſeiner d nzöſiſchen Sozlaliſten
Sittlichkeit in der Veurtellung menſchlicher Dinge An

m dem Führer eines Rieſennnternehmens prallte die
erſuchung machtlos ab ſich bevorzugt zu glauben

gegenüber ſeinen Arbeitern er war ihnen ein Vater
ohne von ihnen den Gehorſam der unmündigen Söhne
u fordern Die Freiheit die er für ſich als BürgerWrderte wollte er auch dem gegen ſeiner Arbeiter

gegenüber nicht angetaſtet wiſſen Jhm galt es als Ehrenpflicht
egenüber anders denkenden Männern in ähnlicher ſozialerEledung das Recht der Arbeiter als Bürger und Menſchen zu

vertreten ohne Rückſicht auf Dank oder Undank aus den Reihen
ſeiner Schützlinge Ein e rader aufrechter Mann ein Mann
mit einem Herzen männlich und kindlich zugleich ein Mann
voll feſter Kraft und echter Milde ein Jdecaiſt und ziel
bewußter Realpolitiker das iſt das Bild das Richard Röſicke
in den Herzen derer hinterläßt die ihn gekannt haben

Der achte an onne ordnete Dr Müller Meiningen hat
ſich auf einem Feſtkommers in Ziel burghauſen nochmals
n Frage der Einigung der

gte
Ein ſchöner Traum bei der Haltung der Sozialdemokratie

und dem rückſchrittlichen Verhalten der Mehrheit der National

e Er ſei tontee c die L reiner Einigung unterſchätze erjenige nütze
der dieſe Schwierigkeiten unterſchäße und ſich in falſchem

iberalen ausgeſprochen Er

Optimismus einbildle man könne im z weniger
Wochen die ganzen Parteiverhällniſſe künſtlich um
krempeln r habe es für ſein Recht und ſeinePflicht W auch öffentlich zu konſtatieren daß
tiefe unhſt in weiten Kreiſen des liberalen Bürger
tums beſtehe Freß Unluſt äußere fich in dem zungchſt
unklaren Rufe nach der großen liberalen Partei Solche Er
ſcheinungen unberückſichtigt zu laſſen darüber nur als
Kannegießereien zu ſpotten wäre kurzſichtig Das Bedauerliche ſei aber die perſönliche Ausſchlachtung jeder ſolchen

Preßäußerung Nichts ſei auch der Jdee einer ſog liberal
demokratiſchen r hurgſhaſt die er nach franzöſiſchem und
öſterreichiſchem Beiſpiele für durchführbar halte gefährlichen
als die Verquickung der Frage mit Angriffen gegen einzelne
Perſonen Auf dieſe Art verhindere man was man
angeblich erſtrebe

Kuskand
Der Tod des Papſtes

Der Allmächtige im Vatikan iſt jetzt der Verweſer des
b Stuhles Kardinal Oreglia Der nervöſe Herr ſtets ein
Gegner Leos und aus demalten italieniſchen Adelsgeſchlecht di Santo
Stefano ſtammiend gilt noch immer als papabile Ein Vertlteter
des Giornale Jtalia hat den Generalvikar des Kardinals in
Velletri rauch und dieſer hat ihm über Oreglia mitgeteilt

Wenn Oreglia Papſt wird ſo wird er auch als Papſt ein
Freund des Hauſes Savoyen ſein dem ſeine Familie
von altersher ſehr zugetan war Er hat die Politik Leos gegen
über Jtalien ſtets mißbilligt daß er von den Geſchäften des
Vatikans ſich fernhielt oder ferngehalten wurde hat die Ent
wicklung des Sozialismus begünſtigt welcher der Kirche ebenſo
gefährlich iſt wie der italienſſchen Monarchie Er iſt ebenſo
ein entſchiedener Gegner der Politik Leos und Rampollas in
Bezug anf Frankreich gewefen ſchon auf Grund ſeiner ariſto
kratiſchen und royaliſtiſchen Geſinnung Wenn er gewählt wird
wird es ſein Erſtes ſein daß er alle Fenſter der Loggia die
auf den St Petersplatz gehen weit aufreißt ſich von dort dem
italieniſchen Volke zeigt und ihm ſeinen erſten Segen ſpendet
Da Kardinal Oreglia das ignis ardens des Propheten Malachias
nicht für ſich hat ſo kann ſeine Ausſicht Papſt zu werden nur
eine geringe ſein Jm übrigen ſchreibt ihm ein römiſches Blatt
die Abſicht zu als Papſt den vatikaniſchen Hofzalt einzuſchränken
und namentlich die Schweizergarde abzuſchaffen Dazu wird es
nun ſchwerlich kommen

Ueber den perſönlichen Nachlaß des Papſtes behauptet
der römiſche Korreſpondent der Finanzial New dem Burean
Laffan zufolge in der Lage zu ſein folgende genaue Einzel
heiten zu geben Leo XIII erbte von ſeinem Vater jährliche Ein
künfte von 3000 Lire und voransgeſetzt daß er ſeitdem von den
vatikaniſchen Einkünften allein lebte würde das jährliche
Einkommen des Pontifikats durch Zinſeszinſen jetzt ungefähr
100,000 Lire betragen Dazu kommen die im perſönlichen Beſitz
des Papſtes befindlichen Juwelen im Werte von nochma s
100,000 Lire Alle dem Papſt zu ſeinem Jubiläum gemachten
Geſchenke werden den päpſtlichen Behörden zum Nußen
der Kirche ausgehändigt Mit Bezug auf den päpſtilichen
Hausſchatz welcher vor vielen Jahren auf 30 Millionen Lire
geſchätzt worden iſt ſagt der Korreſpondent er ſei während der
Regierung des Papſtes Leo infolge unglücklicher Spekulationen
völlig verbraucht worden Doch könnten die geſamten
I hnnsgekchenke dem Verluſt des päpſtlichen Vermögens
abhelfen

Die Anerkennung die dem verſtorbenen Papſte auch von
nicht katholiſcher Seite zu teil geworden iſt ſchwellt dem
ehe die Segel und veranlaßt die Zentrumspreſſe ſich in

uperlativen zu ergehen wie ſie auf Katholikentagen üblich ſind
So ſchreibt die Germania nicht gerade geſchmackvoll

Gar i iſt nach den vorliegenden Meldungen der
Eindruck welchen die Kunde von dem Äbleben des hl Vaters
in der ganzen Welt hervorgerufen hat noch gewaltiger
als man es erwarten konnte da doch ſchon ſeit Wochen mit
dem Eintritt dieſes hiſtoriſchen Ereigniſſes gerechnet wurde
Es zeigt ſich hier wieder einmal welch gewa ltigen Einfluß
das Papſttum nach wie vor auf die einzelnen Menſchen ſowoh
wie auf ganze Völker und Nationen ausübt aber es
zeigt ſich auch daß die gewaltige Perſönlichkeit Papſt
Leo XIII faſt überall auch in nichtkatholiſchen Kreiſen er
kannt und gewürdigt worden iſt Auch die tegierungen
und die Großen dieſer Erde betrachten den Tod Leos II
als ein weltgeſchichtliches Ereignis alſererſten
Ranges und unternehmen entſprechende Schritte um ihre
ranehmne an den Vorgängen in Rom zum Ausdruck zu

ringen
Die Germania mag ſich erinnern daß es trotz aller gerechten
Anerkennung der menſchlichen und politſſchen Vorzüge des Verſtorbenen in Frankreich England Rußland Deutſchland noch
weite Kreiſe gibt die von dem Tode eines Papſtes kaum berührt
werden und darin nichts weniger als ein welt eſchichtliches
Ereignis erſten Rauges ſehen Das Selbſibewußtſein das aus
den Kundgebungen der Germanig ſpricht ſollte ſich ver egen
wärtigen daß es auch noch Lente in Deutſchland gibt die es
nicht vergeſſen können daß der Papſt ſchon als Kardinalerzbiſchof
von W den Proteſtankismus eine Peſt eine
peſtilenzialiſche Häreſie ein dummes aus Hochmut und Gott
loſigkeit entſtandenes Syſtem genannt hat Als Papſt bezeichnete
er in einer Eucyklika vom 28 Dezember 1878 die Reformation
als den wahnſinnigſten Krieg welcher ſeit dem 16 Jahrhundert
von den Neuerern gegen die fatholiſche Kirche angezettelt worden
ſei Die Reformation war ihm die Mutter der todbringenden
Peſt des Soziglismus und Nihilismusß Er hat mit Vorliebe
den Proteſtantismus als Vorboten des Kommnnismus des
Nihilismus und der Revolution bezeichnet und Luther in der
CantſinsEncyklika den Verbreiter unheilvollen Giftes genannt

Die politiſche Beſonnenheit der franzöſiſchen
iſten

Der e aurssz ſtellt mit Genng
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egen den König von

talien mißbilligen Das ſeti fährt er fort auch der
tandpunkt der ſozialiſtiſchen Gruppe im fran

öſiſchen Parlament die einmütig die Kredite für diedeiſe des Präſidenten der Republik nach London und für den
Beſuch des Königs Viktor Emanuel bewilligt habe Dieſe in
der Frkf Zta gemachten Mitteilungen verdienten den
deutſchen Genoſſen in ihrer ſozialrevolntionären
Kurzſichtigkeit als vernünftiges Beiſpiel vor Augen
geſtellt zu werden Der ſozialiſtiſche Berichterſtatter Preſſenſe
ſagt Janrds weiter habe mit Nachdruck hervorgehoben welcheD e dieſe Begegnungen der Regierungshänpter dem all

emeinen Frieden der mit dem ſozialen Fortſchritt ſolidariſch
ei leiſten können Ob die revolutionären Sozialiſten an

der Abſtimmung teilgenommen hätten wiſſe er nicht an
alle Fälle hätten ſie nicht dagegen geſtimmt Scharf
kritiſiert Janrès das Verhalten der italieniſchen Sozialiſten
gegenüber dem Zaren Ebenſo wenig iſt Jaures ein
verſtanden mit der Empfehlung des Fernbleibens der Sozial
demokraten von allen Empfangsfeſtlichkeiten Was ſoll
fragt Jaurès dieſer Formalismus bedenten Wo iſt das
Zeremonien Protokoll für dieſe Strenge Wenn man dieſe
Enthaltſamkeitspredigt wörtlich auslegen würde ſo käme man zuofſenbaren Widerſprüchen oder wahrhaften Kindereien Um
welche Feſtlichkeiten handelt es ſich denn Das größte und be
zeichnendſte Feſt das der Reiſe des Königs von Italien vor
Europa und der a Welt ihren Sinn und ihren Wert
geben wird das iſt doch das Feſt das freiwillig das Volk ſelbſt
geben wird Die Sympathie des Empfangs den der Vertreter
der italieniſchen Nation beim Volke von Paris in den
Straßen der franzöſiſchen Hauptſtadt finden wird ſie allein
wird den Regierungen wie den Nationen den Maßſtab der
Beurteilung des franzöſiſch italieniſchen Einvernehmens abgeben
Die Vürger die Demokraten die Proletarier die Es lebe Jtallen
Es lebe der Friede rufen werden nicht der italieniſchen
Monarchie ſondern der italieniſchen Nation huldigen Soll
man denn um irgend einem dunklen Protokoll zu gehorchen den
Bürgern den Demokraten den Sozialiſten raten eine Leere zu
ſchaffen und ein Schweigen zu veranſtalten auf dem Wege des
jenigen der an jenem Tage der Vertreter des italieniſchen
Volkes ſein wird Muß man die Nationaliſten die Regktionäre
die Klerikalen die Herren der Straße und der Mani
feſtationen ſein laſſen Sollen dieſe dem hiſtoriſchen
Tage ſeinen Charakter aufprägen Iſt dieſe Stellung
nahme der franzöſiſchen Sozialiſten nicht beſchämend für die
dentſchen deren Ueberblick über die Erforderniſſe der aus
wärtigen Politik noch immer viel geringer iſt als ihr kurzſichtiges
Feſt halten an ſozialiſtiſchen Dogmen ſodaß ſie die bürgerlichenParleien ſchmähen wenn ſie für Monarchen Empfänge Gelder
hergeben Würde es im ſozialiſtiſchen Zukunftsſtaate keine
Empfänge von Staatsoberhäuptern geben

Der ſpaniſche Miniſterwechſel
wird kein Syſtemwechſel ſein Villaverde iſt wie ſein Vor
gänger Silveig Anhänger des Klerikalismus und wird die
Konſolidierung der Macht der Kongregationen wie ſie
unter Silvela geſetzlich zuſtande gekommen iſt in die Tat um
ſetzen Nur elwas ſparſamer will das neue Miniſterium Villa
verde wirtſchaften um die 500 Mill Peſetas die Silvela ſür
eine neue Flotte gefordert hat einzubringen Jn einem kürzlich
abgehaltenen Miniſterrate wurde beſchloſſen im Amtsblatte einen
Erlaß zu veröffentlichen durch den das Parlament vertagt
wird Ferner wurde beſchloſſen für das Gleichgewicht im Budget
durch eine Reorganiſation der öffentlichen Dienſte
und dadurch ermöglichte Verringerung der Ausgaben zu ſorgen
und den öffentlichen Kredit durch Beſſerung des Münzſyſtems zu
ſichern Ueber die Stellung der religiöſen Orden die im
ſchärſſten Gegenſatz zu den Verhältniſſen in Frankreich ſteht
wird der Voſſ Ztg aus Madrid geſchrieben Demnächſt wird
ein Dekret erſcheinen worin der Wortlaut des zuſtande ge
kommenen Einverſtänd niſſes bekanntgegeben werde Der
Ausdruck Einverſtändnis iſt hier wohl euphemiſtiſch gebraucht
und an Stelle desſelben könnte man richtiger hinſchreiben
Preisgabe der geſamten Stagtsſouveränität und
völlige Unterwerfung unter den Vatikan Rom hätte
in der Tat unmöglich mehr verlangen und Spanien mehr zuge
ſtehen können Auf Grund der getroffenen Vereinbarung
werden alle Kongregationen die in den letzten zwanzig
Jahren ſich unbefnugterweiſe hier niedergelaſſen haben ge
ſetzlich anerkannt und die Etablierung neuer
Orden wird in jedem einzelnen Falle Gegenſtand einer
beſonderen Ermächtigung ſein die je nachdem es die römiſche
Kurie wünſcht gewährt oder abgelehnt wird Die römiſche
O erherrſchaft über die Staatsgewalt iſt ſomit beſiegelt denn
ſebbſt in Fällen wo es ſich um die Niederlaſſung eines ver
dächtigen z B die Reichseinheit bedrohenden Ordens
handelt wird der Staat ſein Veto ohne Einwilligung
des Papſtes nicht einlegen dürfen Jn liberalen
Kreiſen hat das Vorgehen der Regierung große Entrüſtung
hervorgerufen Das gemäßigt liberale Blatt El Liberal
ſchreibt in einem Artikel Die ſpaniſche Nation wird es nicht
zulaſſen daß Silvela ſie an den Vatikan verkaufe und daß
Spanien ſich für den Gebrauch des neuen Papſtes in einen
neuen Kirchenſtaat verwandle Jn ähnlicher Tonart
klingt es aus den Spalten der übrigen liberalen und republika
niſchen Zeitungen

Keine Mitſchnuld König Peters am Tode
Alexanders

Von ſerbiſch amtlicher Seite geht uns eine Mitteilung zu daß
die in dem franzöſiſchen Blatte Gil Blas auf Grund angeb
ſicher Ermittelungen eines franzöſiſchen Journaliſten aufgeſtellte
Behauptung König Peter von Serbien habe die Ermordung
des Alexander Obrenowitſch und ſeiner Frau veranlaßt oder
um ihr Bevorſtehen gewußt den Tatſachen nicht entſpreche
Ein Sekretär des Königs Balugdſchitſch der nach den Behaup
tungen des Gil Blas als Vertrauensmann des Königs
funktioniert haben ſoll exiſtiert nicht es gibt überhaupt keine
Perſönlichkeit dieſes Namens die in Belgrad irgendwie bekannt
wäre und von dem franzöſiſchen Journalſſten vielleicht für einen
Sekretär des Königs gehalten worden ſein könnte König Peterſei von dem Tode Alexanders und Dragas genau chenſo ſehr
oder ebenſo wenig überraſcht worden wie jedermann ſonſt

Deniſche Mitbewerber um das Korinthen
Monopol

Aus Athen wird uns geſchrieben Zwei griechiſche Jndnſtrielle
Waßliadis und Politis die eine deutſche Jntereſſenten

ruppe vertreten haben im Einverſtändnis mit dem Deputierten
etmeſa und deſſen Freunden in der Kammer der Regierung

neue Vorſchläge über die Monopoliſierung des Korinthenhandels
gemacht Petmeſa hat bereits früher mit Bleichröder in Berlin
unterhandelt Bleichröder brauchte damals ziemlich viel Zeit
um ſich über die Einzelheiten des Korinthenhandels zu in
formieren als er im Beſitz der erforderlichen Unterlagen war
kamen die Miniſterkriſen in Griechenland Gleichzeitig mit
dem Angebot der Agenten Waßliadis und Politis kündigt das
engliſche Syndikat an es werde der Regierung neue Vor
ſchläge unterbreiten auf die ſie eingehen könne ohne die
Kammer befragen oder eine Einmiſchung des Aunslandes
befürchten zu müſſen Jm Lande herrſcht übrigens Genugtunng
über das Auftreten deutſcher Konkurrenten da man
dadurch günſtigere Bedingungen bei der Vergehung des Mono
pols zu erzielen hofft
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Oefſterreich ingarn
Nach der amtkichen Statiſtik über den Außenhandeltung in der epublique feſt daß diSozialiſten jede felnk ihe ter des öſterreichiſch z ungariſchen Zoll gebiefs betrug der

Wert der Einfuhr im Monat Junk mit Ausſchluß des Edel
metallverkehrs 145,9 Millionen Kronen d h eine Million
Kronen mehr als im Jnni 1902 Der Wert der Ausfuhr
betrug 157,9 Millionen Kronen d h 5,4 Mill Kronen mehr alsim Juni des Vorjahres Demgemäß ergidbt die andelsbilanz
ein Aktivum von 12 Millionen Kronen gegen 7,6 Millionen
Kronen im Juni 1902

r

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde legte

Herr Alfred Seeger aus Magdeburg der philoſophiſchen
Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſilät Halle Wiltenberg
ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber die Dauer der Röntgen
ſtrahlung vor

Der Marine Oberpfarrer Rogge iſt wie der
Voſſ Ztg gemeldet wird von der pplogtchen Fakultät der

Kieler Univerſität zum Lizentiaten der Theologie
honoris causa ernannt worden

Dr Adolf Koch Profeſſor für deutſche Literatur an der
Univerſität Heidelberg iſt für das Winterſemeſter zu Vor
leſungen über Geſchichte der Preſſe an die Handelshochſchule zu Köln berufen worden

ESiſſenſchaft Runſt Literatur
C K Der ſoeben geſtorbene engliſch amerikaniſche Maler

James Neill Whiſtler ſtrengte im Jahre 16878 einen
Prozeß gegen John Ruskin an der in der Geſchichte der
modernen Malerei berühmt geworden iſt und gern als ein Vel
ſpiel daſür angeführt wird mit weichen Schwierigkeiten die
bedeutendſten modernen Maler bei dem Kampfe um ihre An
erkennung zu ringen hatten Damals war in der Londoner
Grosvenor Gallery ein Bild von Whiſtler ausgeſtellt das den
Titel Nocturno in Schwarz und Gold führte und über dieſen
ſchrieb Ruskin Zur Ebre des Malers ſelbſt wie für die
finanzielle Sicherheit des Käufers hätte man dieſes Ding in
dem die ungeſtalteten Jdeen des Künſtlers einer Betrügerei ſo
ſehr ähnlich ausſehen nicht in dieſe Galerie zulaſſen ſollen Jch
habe ſchon von ſehr vielen Unverſchämtheiten des Londoner
Cockney gehört aber ich wäre niemals auf die Keckheit dieſes
Poſſenreißers gefaßt geweſen der 200 Guinen dafür verlangt
daß er dem Publikum einen Farbentopf an den Kopf geworfen
hat Whiſtler war außer ſich vor Wut über dieſe Kritik und
forderte ſeinen Beleidiger vor Gericht Der Gerichtshof von
Weſtminſter wurde alſo ernſthaft vor die Frage geſtellt ob die
Malerei Wbiſtlers eine Vetrügerei und ein ſchlechter Spaß wäre
oder nicht Das Bild wurde der Jury vorgelegt und Maler
und Kritiker als Sachverſtändige zu ihrer Meinungsäußerung
über das Werk vernommen Der ſenſationelle Prozeß dauerte
zwei Tage und das Ergebnis der Verhandlungen war daß die
Jury glaubte Whiſtler für ſeine Malerei ihre Mißbilligung
ansſprechen zu müſſen daß ſie aber trotzdem Ruskin zu einem
Farthing 2 Pf Schadenerſatz und zur Tragung der Prozeß
koſten verurteilte weil es nun einmal feſtſtand daß er den Maler
beſchimpft hatte Die Koſten des Prozeſſes waren allerdings
nicht gering ſie betrugen gegen 8000 M Aber wie das
Publikum über den Maler dachte zeigte ſich darin daß dieſe
Summe ſofort durch eine öffentliche Subſkription aufgebracht
wurde England erklärte ſich damit für die ſchwerfällige und
trockene Malweiſe ſeiner Schule die jeden fremden Einfluß
zurlckwies Wöiſtler rächte ſich für die Kränkung durch eine
biſſige Broſchüre die er unter dem Titel Whiſtier v Ruskin
Art v Art Critics veröffentlichte und in der er ſeine Feinde
grauſam verſpottete

Ein Kommers zu Ehren des Oberbaurats
Karl Schäfer dem Wiederherſteller des Friedrichsbaues
und des Doms zu Meißen fand wie uns aus Berlin geſchrieben
wird am Sonnabend im Motivhaus zu Charlottenburg ſtatt
wo ſich etwa 120 Teilnehmer einfanden Der Sgal war mit
einer Koloſſalbüſte Schäſfers geſchmückt die der Bildhauer
Gerſchel in ſehr kurzer Zeit modellierte Geh Oberbaurat
Dr Thür eröffnete den Abend mit einem Hinweis auf Schäfers
große Verdienſte in ſeiner nunmehr 25lährigen Lehr
tätigkeit Nach Abſingung eines Feſtliedes von Bleyer gab
Jntendantur und Baurgt Roßteuſcher ein vortreffliches Lebens
bild des Jubilars dem die herzlichſten Huldigungen dargebracht
wurden Eine beſondere Eh rung iſt durch die Darbringung
eines Porträts beſchloſſen worden das einem namhaſten
Künſtler in Karlsruhe übertragen werden ſoll An der Ehren
tafel ſaßen die Geh Bauräte Sarrazin und Nitſchmann Prof
Solf und Reg Baumeiſter Dihm Zu den ſonſtigen Teil
nehmern zählten u a der Staatskonſervator in Preußen Lutſch
die Geh Bauräte H Keller und Friedrich Schulze die Bauräte
Körner und Wagner Prof Wallé und Pr Karl Luyken von
der Südpolar Expedition

Profeſſor Guido Baccelli in Rom iſt von der
Academie de médecine in Paris zum auswärtigen Mitglied

ernannt worden
Die Direktoren des Hofburgtheaters und der

Hofoper in Wien ſollen in Zukunft mit dem Oberſt
hofmeiſteramte direkt verkehren Das bedeutet den Wegfall der
General Jntendanz

Provinzialnachrichten

Wernigerode 21 Jnli Verunſtaltung oes Hurzes
durch Retlame Die Wern Ztg veröffentlicht nachſtehende
Zuſchrift mehrerer Harzklubmitglieder Eine unangenehme
Ueberraſchung wurde uns und vielen anderen am Sonntag auf
der Statlon Steinerne Renne zu teil als wir den Bahn
hof verlaſſen wollten gr einer Schrifthöhe von etwa dreiviertel
Meter iſt der ganze Bretterzaun an der Fahrſtraße bei den
Granitwerken entlang mit rigen bemalt an erſter
Stelle mit dem Worte Grabdenkmäler Wenn der Harz
freund an und für ſich ſchon nicht über das Eindringen der
Induſtrie an dieſer herrlichen Stelle entzückt iſt ſo wird er mit
Recht ebenſo wie wir über eine ſolche Geſchmackloſigkeit entrüſtet
ſein Wer in unſeren Bergen wandert mag nicht beim Betreten
der Steinernen Renne ſo auffällig an den Tod erinnert werden
Er will hier Geneſung ſuchen Ein Gegenſtück mag noch
Erwähnung ſinden nämlich ein 43 n der mit der Ankündigung eines Sargmagaz nes beginnt Da muß es ja
den Reiſenden gruſeln wenn er bei dem Anfenthalt auf der
Station Renne immer Grabdenkmäler vor Angen ſieht und
wirft er einen Blick in den Fabrpian dann hält ſich das Sarg
magazin beſtens empfohlen Es ſcheint auch bei uns Zeit
zu werden daß ähnlich wie am Rhein Verfügungen erlaſſen
werden für den Schutz landſchaſtlicher ſchöner Gegenden gegen
die Verunſtaltung durch Reklame

Wolferſtedt 21 Juli Durchgegangene Pferde
Selbſtmord Durch einen zweimaligen furchtbaren Krach
wurden abends I 11 Uhr die Gäſte im Köcknitzſchen Gaſthauſe
aufgeſchreckt Es zeigte ſich daß Pferde durchgegangen waren
von denen das Handpferd mit voller Wucht gegen die ſcharfe
Hausecke gerannt war wo es ſcheinbar ſchwer verletzt liegen
geblieben war Die Jnſaſſen des Wagens waren heraus
eſchleudert worden und lagen unter dem u gen Wagenun Glück hatte ſich die Wagenſtange gelöſt Von den Jnſaſſen

die vom Bahnhofe in Allſtedt bezw vom Miſſionsfeſte in Oldis
leben heimkehrten erlitt nach der Sangerh Ztg Frau PfarrerSeyfferth aus Einsdorf einen Bruch des rechten Oberarmes
Herr Lehrer Pölkow ebendaher eine bedeutende Stirnwunde der
Kutſcher einige Wunden am Unterſchenkel während der Beſitzer
des Geſfährtes Herr Bürgermeiſter Schmidt ans Einsdorf
ſowie Herr Pfarrer Seyfferth glückticherweiſe mit dem bloße
Schrecken davonkamen Die Verletzten denen ärztliche Hilfe zu
rei wurde verblieben hier über Nacht und wurden morgen
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nach ihrem Wohnort gebrecht Als zweite Aufregung ver
breitete ſich die Kunde daß der Zimmermann Friedrich Schulze I
früh 3 Uhr auf dem Voden ſeines Hauſes erhängt aufgefunden
weder war Die Leiche wurde an die Anatomie zu Jena über
geführt

Hohenerxleben 21 Juli Vermißt wird ſeit geſtern
morgen das Dienſtmädchen des Herrn Faktor Roſenbrack
Marie H aus Rathmannsdorf Das Mädchen war abends zum
Balle des Sängerbund an der Bode und iſt von hier um
4 Uhr nach Hauſe zurückgekehrt Dortſelbſt hat ſie den Ballſtaat
abgelegt ein Hauskleid angezogen und ſich wieder entfernt Jm
Beſitze von Geld iſt ſie jedoch nicht da ſie ihre ſämtliche Bar
ſchaft auf den Tiſch neben Kleid und Hut gelegt hat eine Reiſe
kann ſie mithin nicht gut vorgenommen haben Anfragen bei
ihren Angehörigen ergaben daß ſie ſich nicht bei dieſen J
Man iſt deshalb über den Verbleib der F in begreiflicher Sorge
und vermutet daß ſie ſich vielleicht in derBode das Leben genommen habe Mehrere Perſonen ſind des
halb tätig die Bode bis Neugattersleben abzuſuchen

Halberſtadt 21 Juli Ein ſchwerer Unfall ereignete
ſich heute nachmittag auf dem Breitenweg vor dem Reſtaurant
zum Schultheiß Ein etwa dreijähriger Kuabe der mit zwei

anderen Kindern über den Straßendamm gelaufen ſein ſoll
wurde von einem Wagen der Straßenbahn gefaßt und eine
Strecke mitgeſchleift Hierbei erlitt er ſehr ſchwere Verletzungen
und wurde in das Krankenhaus gebracht

Gardelegen 21 Juli Unterleibstyphus in der
Kaſerne gu den beiden hler rn Eskadronsdes Ulanen Regiments Nr 16 iſt der Unterleibstyphus aus

Der Ulan Schulz von der 5 Eskadron iſt in der
acht zum Sonntag geſtorben außerdem ſind 5 Mann am

Unterleibstyphus erkrankt Man nimmt an daß die Krankheit
durch den Genuß ſchlechten Waſſers entſtanden ſei

Schwanebeck 21 Juli Tot aufgefunden wurde auf
der Neuwegersleber Chauſſee ein Wandersmann in vorgerückten

ren us den Papieren geht hervor daß der Tote Auguſt
ym hieß und aus Wehrſtedt ſtammte Er war erſt kürzlich

aus dem Arbeitshauſe zu Groß Salze entlaſſen worden und
ſchwankte ſchon am Nachmittag krank in der Umgegend umher

Lützen 21 Juli Ertrunken Das Pferd imBrunnen Am I7 d ertrank in Veſta beim Baden in der
Saalez der 11 jährige Sohn des Schuhmachermeiſters Ernſt
Seifert in Groß Goddula Die Leiche wurde nach etwa drei
ſtündigem Suchen an der Unglücksſtelle in einem tiefen Loche
hinter einer Buhne ganz dicht am Ufer gefunden Als am
Sonnabend früh der Gutsbeſitzer Alfred Naundorf zu Starſiedel
in ſeinen Stall kam bemerkte er das Feblen eines Pferdes
Nach einigem Suchen fand man es im Brunnen Während der
Nacht war es aus dem Stalle gekommen und im Hofe durch die
hölzerne Brunnendecke gebrochen Da der Brunnen nicht tief
war konnte das Tier nach vieler Mühe aus ſeiner gefährlichen
Lage befreit werden Außer einigen Hautverletzungen ſcheint
das Pferd weiter keinen Schaden genommen zu haben

Lanugewieſen 21 Juli l aft im Verr Der hieſige Bürgerverein beſchloß ineiner im Rathausſaale abgehaltenen Verſammlung eine Eingabe
an die Behörden gelangen zu laſſen worin um die Neubeſetzung
des Magiſtrats gebeten wird Der geſetzliche Jnſtanzenweg ſolldeshalb nicht eingehalten werden weil man ſich auf dieſe Art
eine ſchnellere Erledigung verſpricht Es ſollen zu gleicher Zeit
drei Geſuche eingereicht werden und zwar an den Magiſtrat
den Landrat und das ſürſtl Miniſterium Jn der Verſammlung
wurde hervorgehoben daß die Mißſtände wie ſie der Prozeß
Daßler gezeitigt habe ſo ſchnell wie möglich beſeitigt werden
müßten Das ſei aber nur möglich wenn eine Aenderung reſp
eine Neubeſetzung des Magiſtrats erfolge Der Mißwirtſchaft
wie ſie in Langewieſen Wurzel gefaßt hätte müſſe ein Ziel
geſetzt werden Schließlich wurde der Vorſtand mit der Ab
faſſung des Geſuches betraut Die Verſammlung die ſich faſt
ausſchließlich mit dem Kommunalverwaltungswefen unſerer Stadt
beſchäftigte erreichte erſt gegen 2 Uhr nachts ihr Ende

Ordensveriethungen Verliehen wurde Dem Forytmeiſter a D
Beknuhr s zu Jena bisher zu Planken im Kreiſe Neuhaldensleben der Rote
Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und der Königlichen Krone dem
Lehrer Florian Cramer zu Erfurt der Adler der Jnhaber des Königlichen
Haus Ordens von Hohenzollern dem Eiſenbahnlademeiſter a D Kart Re upſch
zu Bernburg und dem Vorarbeiter Heinrich Haberlijand zu Salbke im Kreiſe
Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Offizieren c
wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen
Orden und zwar des Großkreuzes des Großherzoglich Sächſiſchen Haus
Ordens der Wachſamkeit oder vom Weißen Falken dem Generalmajor von
Franke Flügeladjutanten des Fürſten zu Schaumburg Lippe des Ritter
kreuzes erſter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Haus Ordens dem
Stabs und Bataillonsarzt Dr Servs im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 des
Fürſtlich Reußiſchen Ehrenkrenzes erſter Klaſſe dem Major v Blo Kom
mandeur des Magdeburg Jäger Bat Nr 4 des Kaiſerllch Ruſſiſchen St Unnen
Ordens erſter Klaſſe mit Schwertern dem Generalleutnant z D v Leſſel
zu Koburg früher Kommandeur des Oſtaſiattſchen Expeditionskorps

unſerem Orte nahen h

Blankeunburg a Harz 21 Juli Der ſchlafende itzmann Ein Gegehſintt u dem ſchlaſenden Huſar gert
die Preſſe beſchäftigte bildet jetzt Herr Schutzmann Bünger von

ier der von einem eigentümlichen Mißgeſchick betroffen wurde
r kehrte Freitag morgen 4 Uhr aus dem Nachtdienſie zurück

legte ſich zur Ruhe nieder und iſt erſt Montag früh für kurze
Zeit erwacht ſodaß der Arzt ihn über ſein Befinden befragen
konnte Bald darauf iſt er jedoch wieder eingeſchlafen

Goslar 21 Juli Fener Hente nachmittag brach indem Ecke Markt und Fleiſchſcharrn belegenen Hauſe des Papier
warenhändlers Wilh Herling Feuer aus durch welches das Ge
bände vollſtändig zerſtört wurde Jn dem Hauſe befand ſich
außer der Papierwarenhandlung ein Blumengeſchäft von Mathies
und die Niederlage der Nähmaſchinen und Fahrradhandlung
von B Ries Braunſchweig Eeretlet konnte nichts werden

Frankenhanſen 21 Juli Ein bedauerlicher Unfall
at ſich geſtern unmittelbar bei Günſerode ereignet Der Ge

ſchirrführer Fritz Söhle von hier im Dienſte des Speditenrs

Seegaer Forſte nach Bahnhof Frankenhaufen reine Jnfolge
Platzens einer Schraube ſoll nun das Schleifzeug verſagt haben
und die Pferde vermochten auf der abſchüſſigen Straße den
ſchweren ins Rollen gekommenen Wagen nicht aufzuhalten Bei
dem Bemühen des Hemmens dürfte nun der Geſchirrführer zu
Falle gekommen und der Wagen über ihn gegangen ſein Augen
zeuge des Vorfalles iſt niemand geweſen da Söhle den anderen
Geſchirren vorausgefahren war ſpäler Hinzukommende fanden
Söhle tot auf der Straße liegen Der Wagen war über Arme
und Bruſt gefahren und der ganze Oberkörper zerqueilſcht

ſchlagen und zerbrochen das eine Pferd hat ſtarke Quetſchungen
und Hautbeſchädigungen am Hinterbeine erlitten während das
ondere unbeſchädigt davongekommen iſt Zwei ziemlich ſtarke
Linden die an der Unglücksſtätte ſtehen vermochten dem Anprall
nicht zu widerſtehen die eine wurde uimngeknuickt die andere ſtark
beſchädigt Der auf ſo ſchreckliche Weiſe ſchnell ums Leben
gekommene Söhle war 27 Jahre alt ſeit einigen Jahren ver
heiratet und Vater von zwei Kindern

Lanuſcha 21 Juli Jdylliſches Familienleben Fol
gendes Jnſerat enthält die Lauſchaer 3tg Jch warne hier
mit jeden der Luſt zum Heiraten hat ſich eine ſolche Schwieger
mutter anzuſchaffen wie ich eine habe da kann man Geld los
werden Folgt Unterſchrift Jn Stendal kündigt dagegen
eine Ehefrau öffentlich an daß ſie ihren Ehemann verſchenken
will Jn einer dortigen Zeitung iſt nämlich folgendes Jnferat
zu leſen Mein Mann iſt verloren gegangen wer ihn findet
kann ihn behalten Frau Nagel Breikeſtraße 33

Reicheuberg 21 Juli Drei Selbſtmordkandidaten
Halb entkleidet und durch eine ſtarkblutende Schußwunde in der
rechten Schläfe ſchwer verletzt wurde der 20 Jahre alte Kellner
Oswald Schäfer Sohn des hieſigen Gaſtwirts Zur goldenen
Kugel im Walde oberhalb des Volksgartens am Boden liegend
durch den Wachmann Stracke anfgefünden Auf Befragen er
fuhr Stracke von dem Schwerverletzten daß er ſchon abends

hatte in Geſellſchaft ſeiner beiden Freunde des hier beſchäf
tigten 18jährigen Handlungsgehilfen Tandler aus Habendorf
und des 17jährigen Tagarbeiters Tſchörner aus Reichenberg
Sie hätten vereinbart gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden
Nachdem er den Schuß auf ſich abgegeben ſeien ſeine beiden
Freunde fortgegangen und hätten den Revolver mitgenommen
Tſchörner der ſpäter angetroffen wurde gab an er und Tandler
ſeien fortgelauſen weil ihnen der Mut ſank als Schäfer zu
ſtöhnen anfing Tandler konnte bisher noch nicht ausfindig
gemacht werden Jn der Taſche des Schäfer fand man einen
Brief folgenden Jnhalts Geehrte Eltern und Verwandte
Wie teilen euch mit daß wir alle drei gemeinſchaſtlich in den
Tod gegangen ſind da es uns nicht beſchieden iſt auf dieſer
Welt glücklich zu ſein und zu werden Wir erſchießen uns
alle drei einzeln und keiner trägt Schuld an dem andern Auch
gab es kein Aufreden nicht und erſuchen wir alle Bekannten und
Verwandten die hierdurch Verluſt erlitten haben um Ver
zeihung insbeſondere die Herren Väter auch Mütter Wir
bitten für die angetane Schmach nochmals um Verzeihung da
uns nichts anderes übrig blieb Beſſer zu ſterben als un
glücklich zu leben Jn dieſer Begründung zeichnen wir
im Tode noch zuſammenhaltend die Todeskandidaten gezeichnet
W Tandler Oswald Schäfer Joſeph Tſchörner

Vermiſchtes
Eine ſteigense Erregung der Berglente des Ruhrreviers wird

ans Bochum ſignaliſiert Sie ſoll hauptſächlich ihren Urſprung
haben in der neuen Verordnung über die Bekämpfung der
Wurmkrankheit Während nämlich früher nur die wirklich
wurmkranken Berglente ins Krankenhaus geſchickt wurden ſchließt
man jetzt bei den fortwährenden Unterſuchungen auf den Zechen
auch diejenigen Mitglieder der Belegſchaft von der Arbeit aus

Erfurt war mit dem Abfahren von Baumſchäſten aus dem d

Wagen und Pferde lagen ſeitwärts im Graben der Wagen über B

zuvor ſich den Schuß mit einem Revolver ſelbſt beigebracht d

e

welche als arzt ger bezeichnet werdenmindeſten krank Keig Dadurch werden za ehe kt
väter brotlos ie Unruhe hierüber iſt eine ſoForderung der Bergleute von den Koſten e et
zu befrelen unberückſichtig blieben iſt Auf verſchiedenen
Zechen hat dieſelbe allgemeine Unznufrieden bereits zu
offenem Widerſtand geführt So weigerten ſich auf Zeae
Konſtantin IV die Morgen und Nachmittaſuchen zu laſſen Nachdem man den e e eher

verwaltung zuerſt die Einfahrt verboten tte wurde dies
Verbot ſchließlich wieder aufgehoben bis näherer Beſcheid voQerbergamt vorliegt Ein ähnlicher Vorfall iſt We gehe
hre zu berichten woſelbſt ſich zwei Drittel der Beleg

aſt der Unterſuchung widerſehten Zu dieſer Unzufriedenheit
ommt die tiefgehende Erregung über die niedrigen Löhne

die trotz des ſteigenden Äbfatzes nicht erhöht werden und das
angeblich in ausgedehntem Maße betriebene Wagennullen

Ein wirklich guter Rat Ein heiteres Erlebnis ſpielte ſiieſer Tage in der juriſtiſchen Sprechſtunde e r
daktion einer Berliner Zeitung ab Unter der Menge
der Ratſuchenden befand ſich auch ein Mann im ſchlichten
Arbeitskittel der ſich durch ſeinen Arbeiigeber in Bezug auf
Lohnanſprüche übervorteilt glaubte und nun vom Anwalte weitere

nformationen erbat Dieſer ließ ſich von dem Arbeiter die
achlage genau auseinanderſetzen ünd kam zu der ÄAnſicht daß

die Anſprüche des Arbeiters vollkommen berechtigt wären und
er eine Klage nicht zu ſcheuen brauchte Schon wollte ſich der
Arbeitsmann mit einem Dank entfernen als ſich der Anwalt
beſann daß er ſich im Eifer der Sache nach dem Namen des

rotherrn zu erkundigen vergaß Durch eine ſchnelle Frage
holte er das Verſäumke nach und bekam als Antwort den
Namen des Verlegers zu hören in deſſen Auftrage er ſeine
Natſchläge erteilte Während der ſchlaue Arbeiter ſchmunzelnd
die Redaktionsräume verließ ſoll der Jünger der Themis einnicht gerade ſehr geiſtvolles Äntliß zur Schau getragen haben J

Ein Bootsunglück ſcheint einem am Sonntag von Berlin ſpree
auſwärts gefahrenen Fürzenge des Ruderklubs Vor
wärts zugeſtoßen zu ſein Die drei Jnſaſſen des Bootes ſind
bisher nicht zurückgekehrt auch hat man keine Spur von ihnen
wie von dem Boot entdecken können Der Klubvorſtand hat ſich
deshalb an die Polizeibehörden an der Oberſpree mit dem Er
ſuchen um Nachforſchungen gewendet

Ein trauriger Unfall ereignete ſich dieſer Tage im Kurhauſe
zu Scheveningen Der ſehr lebhafte etwa 14jährige Sohneines Budapeſter Bergwerksdirektors ließ ſich trotz mehrmaligen
Verbotes nicht davon abbringen während der Fahrt mit dem
Lift ſich zur Tür herauszulehnen Er kam mit dem Oberkörper
zwiſchen Liſt und Etagenboden wurde ſtark gequetſcht die Planke
am Boden des Stockwerks brach infolgedeſſen der Junge ſtürzte
ab brach den Schädel und ſtarb Die entſetzten Eltern
reiſten ſofort nach Hauſe zurück Die Leiche wurde von einem
Kurhausbeamten nach Budapeſt zurückgeleitet

Ein feltenes Frachtſtück hat neulich morgens ein Güterzug
er vom Lyoner Vahnhof in Paris nach Marſeille abging

mitgenommen eine fäuberlich verpackte neue Guillotine
mit der der Juſtizminiſter Algerien beglücken will Sie iſt nach
des Scharfrichters Deibler Angaben in einer Werkſtatt der Rue
de la Folie Regnault hergeſtellt worden Deibler der ſelbſt ein
geſchickter Mechaniker iſt hat ſelbſt an der Ausführung mil
geholfen und die empfindlichen Teile ſelbſt gebrauchsfähig gemacht
Sein Berufseifer hat ihn hoffentlich nicht ſo weit getrieben die
neue Maſchine vor der Ablieferung erſt eine Probe beſtehen zu
laſſen Eine neue Guillotine koſtet wie bei dieſer Gelegenheit
verraten ſei 6000 Francs

New Horker Stenerzahler Die Steuerbehörde der Stadt
New York hat ſoeben die Summen berechnet die einige
dortige Hausbeſitzer an Grundſteuern zu zahlen haben Die
Ziffern klingen ſelbſt für amerikaniſche Dollarmillionäx Verhält
niſſe geradezu phantaſtiſch Kornelius Vanderbilt zahlt
983,000 Dollars John Carker Brown 222,000 Dollars Alve
V Belmont 800,000 Dollars Ogden Mills 673,000 Dollars
Ogden Goelett 420,000 Dollars M W Vanderbilt
333,000 Dollars Und wem nun bei dieſer Millionverſamenlung
ein bißchen wirblig geworden iſt der erhole ſich bei der
Steuerziffer von M W C Scharnerhorn der nur 75,000 Doll
an den offiziellen Säckel beizuſteuern braucht ein verſchämter

rmer

Deutſche Matroſen als Fenerwehr Fünfzig Matroſen des im
Hafen von Halifax liegenden deutſchen Kriegsſchiffes Vineta
löſchten ein gefährliches Feuer das auf einer großen Kohlenbark
ausgebrochen war Mit Staunen ſah die Halifaxer Feuerwehr
die deutſchen Matroſen in Arbeitsanzügen in den brennenden
Schiffsranm hinabſteigen und unverſehrt wieder heraufkommen
nachdem ſie unten während der erfolgreichen Löſcharbeit durch
Taucherpumpen und ähnliche Apparate mit Luft verſehen
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Unter Aufſicht und Verwaltung der HandelskammerJ Veginn des Winter Semeſters 5 Aktober 1903

Die Neifezengniſſe berechtigen zwy hiährig freiwilligen
Dienſt Außerdem einjähriger FachkursProſpekte uſw durch den Direktor Prof H Raydt

Voranzeige
Hierdurch zur gefl Kenntnisnahme dass ieh gegen Ende Juli ein

Instaliationsgeschüät für
u Wasserleitungsanlagenmit as u W In ger speziell in

Gashbelencht Cegenst Gasheiz u Caskoch Apparaten
in nur nennen u nsten Huoustern in der

A Richterschefrüher F APranekestrasse Deeehttertame
eröffknen werde Kleinmaterial als Glühkörper Auersche u
andere Zylinder Lainpenbedac nungen etfe können schonjetzt entnommen Wer ſen aneh werden Aufträge auf Leitungs
arbeiten S bereits ausg fährt

lG M Gwelex ne 746 nun r r a ne
a

Spiül u Tr ockenbohr nungen
Kohle Ton Waſſer n

werden fachgemäß zu billigen Preiſen ausgeſübhrt Gleichzeitig empfehlen wir
uns zur Ausführung aller Arten Brunnen

e Svezialität VilterbrunnenWaſſerleitnngen für Städte Dörfer und Private
Koſtenanſchläge gratisBeſte Referen zen ſowie langjährige Erſahrungen bürgen für gute und

reelle Ausſführungen

Geh Se Vohrunkernehmer
früher Carl Schmidt

Halle Bernhardyſtraße 32 u Hohenthurm am Bahubof

u

h
6000 9

Gebe auch auf e

o loo l Apusna 6
Aagdebug

Fauaket 40 Pfg hellblau 50 Pfg grün 75 Pfg braun
Käuflich in alien guten Geschüäften

Man cverlange a
katalege u
KostenAnachisge

S wenn e
Skirchen schien

eſs efr efc
e Eigene pel e

T wert

n Plskunts
Sür den Anzeigenteil vergntwertlich Ernſt Böhme in Salle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Dit 2 Belblättern
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